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Schikaneders Jugend

Andreas  Helm  Scha!mei  &7 Stimme

Albin  PauLus  Bcck,  Maultromr-riel,  Chalurneau,

Simü-n  Wascha-r  Drehleier

Jo!iann ]asef  Schickerieder, geboren am i. September  »75'i

in Straubing  (Bayern),  bekannt  geworden  cinter  dem  Na-

n"ien Emanuel  Schikaneder  als Theaterdirektor  cmd Libret-

tist  der  «Zaciberflöte»,  zog  in seiner  Jrigend  als «Lyrant»

cn-rföer. Mit  diesern  Begriff  bezeichnete  man wandernde

Mtisikanten,  die  sich ihren  Lebensbinterhalt  in Dörfern  bei

Hochzeitari,  Kirtageri  und anderen  Anlässen  verdienten.

Die historische Aufführur'igspraxis hat sic)i in den letzten Jahr-
zehr'iten  fast  acisschließlich  acif  die höfisctqe  cind geistliche

Musik  konzentriert.  Schikanders  Jugend erweckt  nun

aiich  die Musik  der  gemeinen  Leiite  dieser  Zeit  ZLl neiiem  Le-

ben.  Ausgangspunkte  sind  einerseits  die interisive  Beschäf-

tigung  mit  der  traditionetlen  Musik  Europas  sowie  die iiisto-

rische  Volks-  und  Iristrumentankunde.  Als  Grur'idlage  diener'i

Musikantenhandschriften  aus derZeitvar'i1702  bis'i8zo  und die

Kenntnis  friihklassischer  Kornpüsitionen,  welche  die  traditio-

rielle  Musikwiderspiegeln.  Die Besetzung  mit  Dudelsack,  Dreh-

leiar  und Schalmei  folgt  den  zahtreichen  Qiietleri  der  Zeit,  wie

etwader  DarstellungeinerBauernhochzeit  iri Oberbayern  von

Johann Mettenteitner.

Die Idae  ZLl Schikaneders  Jugend wurde bei Aufnahmen
und Konzerten  mit  dem L'Orfeo  Barockcrctiester  geboren.  Aus-

löserwar  -  wie  könnte  es anders  seiri  -  die  «Baciern)'iochzeit»

von Leopold  Mozart,  wohl  das Paradebeispiel  für  die Einbe-

ziehurig dörflicher  (also POI)-) Musik in- eine ktassiscl-ie Kom-
position,  das Crossover  zwischen  I.J- cmd E-f\/1usik,  wie man

heute  sagen  würde.

Die Ensemblernitglieder  haben  langjeihrige  Erfahrung  so-

wohlirn  Bereich  Alte  Musik,  als acich mittraditionellerVolks-

musik.  Sie haben  sich historis-ch  informierte,  aber  vor  allem

auch  musikantische  Interpretationeri  zum  Zial  gesetzt.

Auftritte  beim  Zagreb  Baroque  Festival  oder  bei deri Haydn

Tageri  acif Schloss  Rohrau  wurder"i  von  Publi!aim  cind Presse

begeistert  aufgeriorni"i'ien.
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